
Neues aus der Schule  
 Oktober 2023

1. LEO MAGAZIN
Das Jahrbuch heisst jetzt «Leo», ist frisch gestaltet   
( das «Cover» ist nur ein Platzhalter, lasst euch also 
überraschen!), umfasst weniger Seiten, dafür gibt 
es drei zusätzlich Beiträge für die Ohren, verlinkt 
via QR-Code. Im ersten Teil des Buches äussern 
sich Schüler*innen aus allen Klassenstufen sowie 
die Schreiber*innen aus dem Talentförderkurs zum 
Thema «anfangen». Meret Glausen, selbstständi-
ge Illustratorin und BG-Lehrerin, hat diesen Teil 
mit wunderbaren Zeichnungen versehen.

Weiterhin neu ist, dass das Schuljahr von der Jahr-
buch-Crew im Überblick dargestellt wird, streng 
chronologisch, aber locker im Arrangement. 

Das Einzige, was fast gleich geblieben ist, sind die 
Fotoseiten. In bewährter Manier kommen hier die 
Maturand:innen und die Klassen zur Geltung.

Ebenfalls unverändert ist, dass das Buch über die 
Mediothek bezogen werden kann: 
Telefonisch 061 267 55 19 oder 
via Mail mediothek.gymgl@edubs.ch 
Wichtig: Auch ältere Ausgaben des Jahrbuches 
sind auf diesem Weg erhältlich.
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FOKUS:  
ANFÄNGE
Eine vielstimmige  
Annäherung

Was sagen dir Anfänge?  
Welche Erfahrungen verbindest  

du mit ihnen? Welche Aspekte  
sind zentral? Zu allen möglichen  
und unmöglichen Gelegenheiten  

stellte Elisa Wiederkehr  
diese Fragen Schüler:innen  

wie Kolleg:innen. Ihre Antworten  
sind anschliessend in diesem Text  

zusammengeflossen,  
als Einstimmung ins Thema.  

Hörst du deine Stimme heraus?

Mein eigener Anfang? Von dem weiss ich nichts. Dass 
ich mein Geburtsdatum kenne, verrät kaum etwas. Und 
der Tod? Das ist der Anfang einer Welt ohne mich. Ge-
burt und Tod sind Momentaufnahmen, Augenblicke im 
Fluss des Lebens. Worauf es ankommt, ist die Strecke 
dazwischen, die ist zu gestalten. Gemeinsam.

Dass wir Menschen überhaupt imstand sind anzu- 
fangen, etwas anzufangen, miteinander etwas anzu-
fangen,  zeichnet uns (auch) aus – oder, mit leicht ver-
schobenem Akzent – dass wir gezwungen wurden und 
immer wieder gezwungen werden anzufangen, fast von 
Neuem. (Aber: Können wir auch anfangen nichts zu tun, 
nichts zu denken, nichts zu fühlen?)

So viel scheint klar: Anfänge sind überlebensnotwen-
dig und ambivalent. Am Anfang ist fast alles in der 
Schwebe. Das stimmt uns euphorisch, neugierig, ängst-
lich, es entfesselt Hoffnungen, Potenziale, verursacht 
Verwirrung, Vorfreude und führt uns vor Augen, was  
wir initiieren und über was wir nicht verfügen können. 
Oft erahnen wir nur, was wir auslösen und müssen 
uns von dem überraschen lassen, was auf uns zu-
kommt. Anfangen ist auch Aushalten von Offenheit 
und Ungewissheit – das setzt Selbstvertrauen voraus 
und schenkt Selbstvertrauen. Eine bemerkenswerte 
Wechselwirkung. Zum Anfangen gehört immer Mut 
und im besseren Fall die Erfahrung, dass Anfänge ge-
lingen können. Denn: Ist nicht jeder Anfang geprägt 
von einem vorangegangenen? Daher manchmal auch 
begleitet von der Furcht, statt eines Anfangs eine Wie-
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Alles könnte 
anders sein

Taschen

Text MARTIN HURNI (Mediothekar)

Was den Gang der Menschheitsgeschichte betrifft, 
unterstellen viele Anthropologen und Historikerinnen 
ein und dasselbe Fortschrittsnarrativ. Grob gesagt lau-
tet es so: Auf egalitäre Jäger- und Sammlerhorden folg-
ten hierarchische Stammesgemeinschaften, aus denen 
mit der Erfindung der Landwirtschaft schliesslich die 
ersten Städte entstanden. Städtische Gesellschaften 
wiederum bedurften einer strukturell hierarchischen 
Organisation. Nur so – sind sich die meisten Wissen-
schaftler:innen einig – liessen sich grosse Gemeinschaf-
ten überhaupt aufrechterhalten. 

Das Buch «Anfänge» entlarvt genau diese Vorstellung 
als tiefsitzenden Mythos und erzählt eine neue Ge-
schichte der Menschheit. Geschrieben haben es der 
Anthropologe und anarchistische Aktivist David Grae-
ber – er starb kurz nach dessen Fertigstellung – und der 
Archäologe David Wengrow. Über zehn Jahre haben sie 
dafür kulturanthropologische Beispiele aus allen Zeiten 
und Weltgegenden zusammengetragen. Mit diesen zei-
gen sie, wie vielfältig sich menschliche Gemeinschaften 
immer schon organisiert hatten. 

So umfasste etwa die vor neuntausend Jahren ange-
legte Siedlung Çatalhöyük in Anatolien Häuser für rund 
zehntausend Einwohner:innen. Es fand sich jedoch 
weder ein Königssitz noch ein administratives Zentrum, 
was dem klassischen Entwicklungsschema zuwider-
läuft. Das rund 600 Seiten starke Buch ist voll von sol-
chen Beispielen und macht deutlich: Die Menschheits-
geschichte verläuft nicht linear, sondern entlang immer 
neuer, äusserst unterschiedlicher Anfänge. 

Hinter der historisch-anthropologischen Bedeutung des 
Begriffs «Anfänge» steckt nicht zuletzt eine politische. 
Die beiden Autoren plädieren – angesichts aktueller 
Krisen – für die Möglichkeit einer anderen, besseren 
Welt. In ihrem Buch widerlegen sie die Vorstellung, der 
Zustand der Welt sei alternativlos und fordern uns im 
Gegenzug auf, neue Anfänge zu wagen.

➔ Graeber/Wengrow:  
Anfänge – Eine neue Geschichte der Menschheit.  
Klett-Cotta, Stuttgart 2022. 667 Seiten

Die Schüler:innen von Meret Glausen, Melis Ipek und 
David Lucco haben eine neue Taschenkollektion ent-
worfen und mit Siebdruck umgesetzt. Alle Motive be-
ziehen sich auf's Leo. Erraten Sie z. B., was der abgebil-
dete Mund sagt? In den Genuss einer Tasche kommen 
alle Erstklässler:innen schon am ersten Schultag.
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Football, 
skyscrapers, 
whale watching 
Text CLASS 3I – Boston 

After three years of waiting, we were the first class to finally restart the 
exchange program in Boston. So, not surprisingly, we were beyond excited 
when we landed in Boston and were warmly welcomed by our host sisters 
and brothers.

Monday was the first day we visited Reading Memorial High School. We 
were all thrilled to experience the unfamiliar school system. Most of us 
were driven to the school, which is certainly a major difference from what 
we are used to. There is a huge parking lot in front of the school building 
for all the students and teachers. The school building itself is very large 
with many winding hallways where it is easy to get lost as newcomers.

In celebration of the so-called «Homecoming», the school held a «Spi-
rit Week» with different themes for each day, and on Monday, everyone 
wore pajamas. Let me briefly explain what Homecoming is. Homecoming 
is an annual tradition in the United States. Most often, high schools and 
colleges come together in late September or early October to welcome 
back former members of the community. It is generally centered around 
a central event, such as a dance and usually an American football game, 
which we got to experience firsthand on Friday. Although we didn‘t quite 
understand the game, no one was left unimpressed. There was a marching 
band, cheerleaders, and of course, the football team with a countless 
number of players.

Burgen, Vögel  
und Ceilidh 
Text KLASSE 3M – Schottland

Es war früh am Morgen, die Stadt war noch am Schlafen und die Laternen 
waren noch am Leuchten, während wir uns am Bahnhof versammelten. 
Unser Ziel: Schottland – und DAS zwar für zwei Wochen! Wir fuhren also 
von Basel nach Paris und via London nach Edinburgh, wo wir eine Woche 
in Appartements verbrachten. Auf einem ersten selbst vorbereiteten 
Stadtrundgang lernten wir bekannte Orte wie den Arthur‘s Seat kennen. 
Wir besuchten das Nationalmuseum, in dem wir das geklonte Schaf Dolly 
sahen und gingen an einem Abend schottisch tanzen. Ceilidh, wie es die 
Schotten nennen, hat uns eine Menge Spass gemacht und war eine span-
nende Erfahrung, die wir nicht so schnell vergessen werden. Die Stadt 
verliessen wir für Tagesausflüge, zum Beispiel waren wir in der Küsten-
stadt North Berwick, wo wir Gewässer untersucht und in einem Boot den 
«Bass Rock» umrundeten.

SEPTEMBER
9. 
— 
12.

Die Ergänzungsfach-Gruppe Biologie & Geografie ist dem 
Klimawandel in der Schweiz auf der Spur. Eine Bergtour auf 
den Morteratschgletscher und ein Besuch eines Neophyten-
Palmenwaldes im Tessin beeindrucken. Abenteuerlich sind 
das Zelten auf den Campingplätzen und lecker die vegetari-
schen Gerichte der Küchenmannschaften.

18.

25 000 Läufer:innen, Profi- und Freizeitspr tler:innen 
starten in Kopenhagen zum Halbmarathon, unter ihnen die 
Schüler:innen des Ergänzungsfachs Biologie und Sport. Sie 
alle erreichen wohlbehalten und erleichtert das Ziel.

19. 
— 
30.

Endlich dürfen die Immersions-Klassen wieder reisen: eine 
nach Boston, die andere nach Schottland (eine lang ersehnte 
und wegen Corona zigfach verschobene Premiere).

Von Edinburgh ging es dann weiter in die Hafenstadt Oban, wo wir Fish and 
Chips assen und alle über 18-Jährigen in einer Whiskybrennerei am be-
kannten Getränk nippten. Auch hier waren wir mit einem Boot unterwegs, 
um die Inseln Mull, Staffa und Iona zu besuchen – ein Genuss, auch weil 
wir tatsächlich Delfine sahen.

Von Oban aus machten wir uns auf den Weg zu unserer letzten Destina-
tion: Glasgow. Der Weg führte durch die Highlands. Auf einer gemein-
samen Tour lernten wir diese Grossstadt kennen, betrachteten ihre ein-
drückliche Street-Art und erkundeten sie anschliessend auf eigene Faust. 

So verflogen die zwei Wochen wie im Nu, plötzlich befanden wir uns wie-
der im Zug zurück. Schottland war ein wunderschönes Erlebnis und wird 
uns als Erinnerung noch lange begleiten.
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Blog anschauen 
QR-Code scannen  
oder qrco.de/scotland-22
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2. Veranstaltungen
Klassentheater
Die beiden Theater der Klassen 2c und 2d haben be-
reits zu Beginn des Schuljahres stattgefunden. 

 

Unter der Regie von Kathrin Hammerl führte die Klasse 2c vom 
30. August bis zum 1. September 2023 ihr Theaterstück auf.

Die Aufführungen der Klasse 2d kamen Ende Sep-
tember auf die Bühne. Die Regie dafür lag in den 
Händen von Coelestin Meier.
 

In den nun folgenden Monaten werden die The-
ater der anderen Klassen stattfinden. Alle Vorstel-
lungen finden in der Aula statt und beginnen in der 
Regel um 19:00 oder 19:30 Uhr.

Daten Aufführungen

Klasse 2B vom 25. bis 27. Oktober 2023
Regie: Lena Laschinger 

Klasse 2P  vom 1. bis 3. November 2023
Regie: Judith Schnyder

Klasse 2O vom 15. bis 17. November 2023 
Regie: Salome ImHof

Klasse 2A vom 6. bis 8. Dezember 2023  
Regie: Michael Buseke

Klasse 2I vom 13. bis 15. Dezember 2023 
Regie: Stefan Laur

Klasse 2M vom 24. bis 26. April 2024 
Regie: Lena Laschinger

TIERISCH
17.|18. März 2023

18 – 20 h | Ausstellung | Musikmuseum Basel
20 h | Konzert | Leonhardskirche

Veranstalter: Gymnasium Leonhard
Vorverkauf: Eventfrog und
Sekretariat Gymnasium Leonhard

GYMNASIUM 
LEONHARD

G
es

ta
ltu

ng
: M

er
et

 B
ur

de
t |

 L
eo

 G
ra

fi k
bü

ro

TIERISCH
17.|18. März 2023

18 – 20 h | Ausstellung | Musikmuseum Basel
20 h | Konzert | Leonhardskirche

Veranstalter: Gymnasium Leonhard
Vorverkauf: Eventfrog und
Sekretariat Gymnasium Leonhard

GYMNASIUM 
LEONHARD

G
es

ta
ltu

ng
: M

er
et

 B
ur

de
t |

 L
eo

 G
ra

fi k
bü

ro

TIERISCH
17.|18. März 2023

18 – 20 h | Ausstellung | Musikmuseum Basel
20 h | Konzert | Leonhardskirche

Veranstalter: Gymnasium Leonhard

GYMNASIUM 
LEONHARD

G
es

ta
ltu

ng
: M

er
et

 B
ur

de
t |

 L
eo

 G
ra

fi k
bü

ro

TIERISCH
17.|18. März 2023

18 – 20 h | Ausstellung | Musikmuseum Basel
20 h | Konzert | Leonhardskirche

Veranstalter: Gymnasium Leonhard

GYMNASIUM 
LEONHARD

G
es

ta
ltu

ng
: M

er
et

 B
ur

de
t |

 L
eo

 G
ra

fi k
bü

ro

Frühlingskonzert 
Zum ersten Mal wurde das Frühlingskonzert in der 
Leonhardskirche mit einer Ausstellung im Musik-
museum kombiniert, beides unter dem gemeinsa-
men Thema «Tierisch».

Im Hof des Musikmuseums gab es tierische Bil-
dergeschichten von Schülerinnen und Schülern mit 
dem Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten zu se-
hen, man konnte die Sonderausstellung zum Thema 
Tier und Musik besuchen und der Kammerchor prä-
sentierte selbst arrangierte animalische Popsongs.

Im weiteren Verlauf des Abends fand das Kon-
zert statt, dabei führten der Leochor, der Kammer-
chor und das Leoensemble von Tieren inspirierte 
Werke auf.
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In diesem Schuljahr findet das Frühlingskonzert am 
8. März 2024 statt. Der Leochor und das Leoensem-
ble begeben sich dabei auf eine musikalische Zug-
reise durch Europa. Inspiriert vom Orientexpress 
macht sich der Leo Express auf einer spannenden 
Route auf den Weg vom Osten in den Westen. 

Mit den grösseren Stationen im Balkan (Tänze), 
Ungarn (Lajos Bardos) und Deutschland (Rhein-
berger und Mendelssohn) geht es in Richtung des 
Endbahnhofes in Paris (Bizet). Dazwischen erklin-
gen Stücke, die vom Reisen handeln.  All aboard! 

Der Alumniverein erinnert mit einem elektroni-
schen Versand der beiden Flyer an die Werkschau 
und das Frühlingskonzert.

Neues aus der Schule  |  Oktober 2023
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LEO WERKSCHAU 
In der Woche nach den Fasnachts- und Sportferien 
fand die «Leo-Werkschau» der Schülerinnen und 
Schüler aus den 4. Klassen mit dem Schwerpunkt-
fach Bildnerisches Gestalten statt. Dem Publikum 
wurde eine Vielzahl von Werken präsentiert, die von 
den Schülerinnen und Schülern im Lauf ihrer Zeit 
am Gymnasium Leonhard erschaffen worden sind. 

Die nächste Leo-Werkschau findet vom 
1. bis 3. März 2024 statt.

Neues aus der Schule  |  Oktober 2023
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3. Bild des Kollegiums

Im Anschluss an eine Gesamtkonferenz des vergangenen Schuljahres fotografierte Marcel Scheible aus 
dem Schulhaus heraus das auf dem Innenhof versammelte Kollegium.
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4. Tierisch Laut!  
Im Musikmuseum
Die Veranstaltung startete mit Lesungen von wort-
gewandten Schülerinnen und Schülern, die eigene 
Textkreationen vortrugen. 

Später am Abend verlagerte sich das Geschehen 
in den Museumshof, den die schuleigenen Bands 
zum Schallen brachten. Mint bestach mit multiins-
trumentalem Pop von Neon bis Samt, während die 
Groove Changers über solide Jazz-changes abgefah-
rene Lines spielten.

5. Schulinterne  
Weiterbildungen
Schon in der dritten Schulwoche stand für die Lehr-
personen der Schule die erste schulinterne Weiter-
bildung auf dem Programm. Zum Inhalt hatte die-
ser halbe Tag die Erstellung digitaler Prüfungen mit 
der Plattform isTest2. 

In den Fachgruppen wurden Sammlungen von 
elektronischen Fragen erzeugt, ausprobiert und 
ausgewertet.

Geleitet wurde die Veranstaltung vom LeoDigi-
tal-Team, das während des ganzen Schuljahres an 
drei Tagen in der Woche Sprechstunden für Fragen 
rund um das Thema Digitalisierung anbietet.

Die Weiterbildung des zweiten Semesters stand 
unter dem Titel «Betreuen und Begleiten». Ziel der 
Veranstaltung war es, sichtbar zu machen, auf wel-
che Angebote und Unterstützung die Lehrpersonen 
zurückgreifen können und wo unsere Schülerinnen 
und Schüler wie auch die Lehrpersonen selbst, Un-
terstützung holen können. 

Insgesamt vierzehn Fachstellen und Institutionen 
waren in der Schule zu Gast, um den Morgen mit 
Info-Panels und Workshops mitzugestalten, dazu 
gehörten die Schulklinik UPK, Queeres ah&oh, 
Jugendarbeit Basel, Loop, Young Carers und viele 
andere.

Konzerteun
d

Lesungen
CH

IS
ER

TI
Konzerte im 

Museumshof 
20 Uhr   Mint 

21 Uhr   Groove 
Changers

Lesungen im 
Musikmuseum 
19 – 20 Uhr  Schüler:innen des 
Talentförderkurses für journalistisches 
und literarisches Schreiben tragen 
tierische Texte vor

12.5.2023

Gestaltung: Anatol Bosshard,
Leo Grafikbüro

Erwachsene 20.–
Schüler:innen 5.–

GYMNASIUM 
LEONHARD
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6. Aus der Mediothek
In der Mediothek waren im Lauf des vergangenen 
Schuljahres viele verschiedene Persönlichkeiten aus 
unterschiedlichen Bereichen zu Gast. Bei einem Be- 
such im Oktober schilderten z.B. drei Ukrainerin-
nen wie sie den Angriff am 24. Februar 2022 und den 
nachfolgenden Krieg und dann ihre Flucht in die 
Schweiz nach Basel erlebten. Im November fanden 
dann zwei Anlässe auf Englisch statt: Für die erste 
Lesung gewonnen werden konnte die australische 
Autorin Josephine Rowe, die ihrem Publikum ihre 
Kurzgeschichten näherbrachte.  

Zwei Wochen später hielt der ebenfalls englisch-
sprachige Literatur- und Sprachwissenschafter Tho-
mas Manson, der zurzeit als Assistent an der Uni-
versität Basel am Englischen Seminar forscht und 
lehrt, einen Vortrag. In seiner unterhaltsamen Prä-
sentation referierte er über die Arbeit als Literatur- 
und Sprachwissenschafter. 

Das dicht gepackte Programm im November 2022 
wurde abgeschlossen von den Besuchen zweier Teil-
nehmer der Lesereihe «Literatur aus erster Hand»: 
Zum einen Vitali Konstantinov, der an der Bologna 
Bilderbuchmesse einen Preis gewonnen hat und vor 
Schülerinnen und Schülern des Schwerpunkts BG 
gesprochen hat. Zum anderen Sunil Mann, der mit 
einer seiner Kurzgeschichten bei einem Literatur-
wettbewerb entdeckt wurde und heute vor allem 
Kriminalromane schreibt.

Weitere Gäste waren die Autorinnen Seraina Satt-
ler und Anna Six, sowie der Museumspädagoge und 
Kurator Martin Kiefer, der im vergangenen Jahr be-
reits einmal unsere Schule besucht hatte.

Ein Fixpunkt im Jahr der Mediothek ist der Fest-
akt Maturaarbeiten, bei dem auch in diesem Schul-
jahr kurz vor den Fasnachts- und Sportferien beson-
ders gelungene Maturaarbeiten vorgestellt wurden. 
Da die zahlreichen Präsentationen auf die Medio-
thek und den ELF-Raum verteilt werden mussten, 
konnte man nicht alle besuchen. Die Besucherinnen 
und Besucher hatten somit die Qual der Wahl und 
mussten sich jeweils zwischen den Präsentationen 
entscheiden. 

Am Ende des Schuljahres standen dann nochmals 
unsere Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt  ››› 
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7. Leo Bandnight
An der Leo-Bandnight 2023 im ParterreOne sind 
sowohl die Leo Bigband wie auch die beiden Bands 
«Mint» und «The Groovechangers» aufgetreten. 
Die Bands charakterisieren sich selbst wie folgt:

MINT
Wir sind Mint, eine siebenköpfige Chaoten-Truppe. 
Wir spielen ein grosses Musik-Spektrum, von Pop 
über Funkrock bis zu Filmmusik. Mit unserer gros-
sen Besetzung können wir eine Vielfalt an Klangfar-
ben auf die Bühne bringen. Wir wollen unsere Freu-
de an der Musik mit dem Publikum teilen und dieses 
in Bewegung bringen.

LEO BIGBAND
Die Leo BigBand spielt instrumentalen Jazz, Funk 
und groovige Filmmusik. Mit verschiedenen Gastsän-
ger:innen werden auch Soul-Klassiker wie: «Think» 
von Aretha Franklin und neuere Stücke wie «Mercy» 
von Duffy und «Stressed Out» von twenty øne piløts 
performt.

THE GROOVECHANGERS
Treffen sich ein leidenschaftlicher Jazzgitarrist, ein 
Funkbassist, ein klassischer Schlagzeuger und ein 
Trompeter, der nicht so recht weiss, wo er hingehört, 
hat man vorerst nur einen wilden Haufen an Klän-
gen und Ideen. Gibt man ihnen aber einen Namen, 
erhält man eine Band, die mit einer einzigartigen 
Mischung aus Kreativiät und musikalischer Vielsei-
tigkeit überzeugt.

Im Rahmen von zwei Lesungen traten Teilnehmende des Talentförderkurses journalistisches und literarisches Schreiben auf.
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8. Letzte Schulwochen 
der 3. Klassen 
In der zweitletzten Schulwoche feierte ein Anlass 
Premiere, der mit dem Verfassen der Maturaarbei-
ten verknüpft ist: Die lange Nacht des Schreibens. 

Als Vorbereitung der Maturaarbeitswoche waren 
die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen auf-
gefordert, sich für Workshops einzuschreiben, die 
sich so unterschiedlichen Themen wie Zeitmanage-
ment, Umgang mit Quellen und künstlicher Intelli-
genz, Layout oder Entspannungstechniken gewid-
met haben. 

SPORTLAGER
Abgeschlossen wurde das Schuljahr der 3. Klassen 
vom Sommersportlager. Je nach Wahl der Schüle-
rinnen und Schüler nahmen diese an einem der bei-
den Polysportlager, am Tanzlager, am Wanderlager, 
am Wassersportlager oder am Gebirgslager teil. Die 
Bilder zeigen das Surfen auf dem Davoser See, die 
Polysportgruppe beim Wandern und das Bogen-
schiessen in der Halle.
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9. Maturafeier
Am Donnerstag der letzten Schulwoche bekamen 
die Maturandinnen und Maturanden in der Paulus-
kirche nebst Rosen auch ihre Zeugnisse überreicht. 
Vor der Kirche konnten die Maturandinnen und Ma-
turanden sowie ihre Angehörigen die Feier dann bei 
einem vom Alumni-Verein gestifteten Apéro aus-
klingen lassen.
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10. Sporttag 2023 
Alle Schülerinnen und Schüler, alle Lehrpersonen, 
die Schulleitung und auch einzelne Mitglieder der 
Schulkommission waren an der Ausgabe 2023 des 
Sporttages engagiert. 

Zum Teil als Klasse, zum Teil in Wahlprogrammen 
widmeten sich die Schülerinnen und Schüler unter-
schiedlichsten Sportarten.

Zum Ausklang spendierte der Alumni-Verein allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine Glace.
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11. Málaga loves Basel
Schräg gegenüber vom Haupteingang unserer Schu-
le ist ein neues, eindrückliches Wandgemälde ent-
standen. Erschaffen haben es die beiden Künstler 
Dest Jones aus Basel und Lalone aus Málaga. Die 
Arbeit des spanischen Künstlers unmittelbar vor der 
«Haustüre» stellte für die Schülerinnen und Schüler 
mit Schwerpunktfach Spanisch eine naheliegende 
Gelegenheit dar, ihre Sprachkenntnisse einzusetzen. 

Unter dem Motto «Málaga loves Basel» erinnert 
das Werk an Picasso, der mit beiden Städten eng ver-
bunden war. 

Darüber berichtet hat unter anderem die BZ: 
Kunstvolle Verbindung zwischen Malaga und Basel

https://www.bzbasel.ch/basel/basel-stadt/50-todestag-kunstvolle-verbindung-zwischen-malaga-und-basel-graffiti-projekt-am-kohlenberg-zu-ehren-picassos-ld.2505112

